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**Struktur
1 = sehr fein
2 = fein
3 = mittelfein
4 = mittel
5 = mittelgrob
6 = mittelgrob

bis grob
7 = grob
7a = grob-

faserig

Zierpflanzen

Baumschule

Bodendecker

Koniferen

Laubgehölze

Calluna vulgaris

Erica

Rosa (Container)

Balkonpflanzen in Ampeln

Beet- und Balkonpflanzen

Farne

Grünpflanzen/Palmen

Anthurium

Begonia elatior Hybriden

Begonia semperflorens

Bellis

Bidens

Brachyscome

Calceolaria

Campanula

Chrysanthemum

Cuphea

Cyclamen

Dahlia

Dianthus

Dracaena

Euphorbia pulcherrima

Exacum

Ficus

Fuchsia

Gerbera

Hedera

Helianthus

Hibiscus

Impatiens walleriana

Impatiens Neu Guinea

Kalanchoe

Pelargonium

Petunia

Primula

Rosa (Topf)

Spathiphyllum

Saintpaulia

Sinningia

Viola

Stauden und Kräuter

Stauden

Kräuter

* Moderne
Bewässer-
ungsver-
fahren

•Ebbe- und Flut-
bewässerung

•Rinnenbe-
wässerung
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uf den folgenden Seiten listen wir auf, welch

Substrate wir für einzelne Kulturen empfehlen. D

die Auswahl des richtigen Substrates nicht nur vo

der Kultur, sondern auch vom Kulturverfahren (Bewässerung

Düngung etc.), der Topfgröße und anderen Faktoren (wie z.B

der Jahreszeit) abhängt, stehen für jede Kultur in der Rege

mehrere Substrate zur Verfügung.

Kulturbezogene
Anwendungsempfe
Zierpflanzen · Baumschulpflanzen

PRO-Substrate

Standard-Substrate mit 

Standard-Substrate

Presstopf-Erden

Weißtorfbetonte Topfsubstrate mit hoher Luftkap
für gute Puffereigenschaften für Nährsalze und p

Ausgeglichene Schwarz-Weißtorfsubstrate mit gu
für Nährsalze und pH-Wert, mit mittlerer Aufdün

Ausgeglichene Schwarz-Weißtorfsubstrate mit gu

Schwarztorfbetonte Substrate mit guter Klebfähi

Topf-Substrate

Vermehrungs-Substrate
Tray-Substrate
Weißtorfbetonte Substrate mit hoher Luftkapazit
ausgeglichene Schwarz-Weißtorfsubstrate mit gu

VERMEHRUNGSSUBSTRATE
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* Typ 4 und 5 soft sind Presstopf-Erden mit einem höheren Weißtorfanteil, für eine bessere Dränage, eine bessere Wurzelbildung und eine bessere Wasseraufnahme nach Austrocknung,
insbesondere geeignet für große Presstöpfe (z.B. Chrysanthemen, Tomaten, Paprika)

2 1 2 2 2 2 2 2 2 23

Anzucht in Multizellplatten, Zellen kleiner als 3 cm
Anzucht in Multizellplatten, Zellen ab 3 cm
Weiterkultur in Kisten und kleinen Töpfen
Anzucht in Presstöpfen, salzverträgliche Arten/Sorten
Anzucht in Presstöpfen, salzempfindliche Arten/Sorten

Vermehrung
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**Struktur
1 = sehr fein
2 = fein
3 = mittelfein

Gebr. Brill Substrate
GmbH & Co. KG
Torfwerkstraße 11
49828 Georgsdorf
Deutschland
Telefon +49 (0) 59 46 - 91 23 33
Telefax +49 (0) 59 46 - 91 23 45
E-mail brill@brill-substrate.com
www.brill-substrate.com

Lagerung: Substrate möglichst frisch verbrau-
chen, Substratsäcke kühl und trocken lagern, lose
Substrate mit einer Abdeckfolie vor Witterung und
vor Unkrautsamen schützen. Sondermischungen
mit Langzeitdünger sind nur 2 - 3 Wochen lager-
fähig.

• Die genauen Zusammensetzungen der hier
aufgeführten Substrate finden Sie in unserem
Hauptprospekt.

• Natürlich erhalten Sie bei uns auch Substrate,
die exakt an Ihre betrieblichen Gegebenheiten
angepasst sind.

• Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren
zuständigen Vertriebspartner oder unser
Produktmanagement.

Paul-Gerhard Goes
50841 Köln
Telefon 02 21 - 48 82 18
Telefax 02 21 - 484 44 14

Robert Nieth AG
Telefon 041 - 758 18 76
Telefax 041 - 758 18 47

Franz Beppler & Co. GmbH Nfg. KG
E-mail office@beppler.com
Telefon 07 32 - 38 08 81 - 0
Telefax 07 32 - 38 08 81 60

Weitere Länder auf
Anfrage oder im Internet –
www.brill-substrate.com

Nachdüngung: In Abhängigkeit von der
Witterung, Kultur und Bewässerung ist eine
Nachdüngung nach 3 - 5 Wochen erforderlich.
Die Wahl des Düngers und Ihr Gießwasser können
den pH-Wert im Substrat beeinflussen, weiches
Wasser zusammen mit einem  ammoniumbetonten
Dünger kann zu sinkenden pH-Werten führen,
hartes Wasser zusammen mit einem nitratbetonten
Dünger kann zu steigenden pH-Werten führen.

Allgemeine Hinweise A


